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~EPUBUK OSTERREHCHl 
liUJND~SMINISTERIUM 

lfO~ LANo..UND FCRSTWIRISCHAfr 

Zlo 110633144=I 1/76 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament 
1010 Wie n 
=--

XIV. Gesetzgebungsperiode 
WIEN.1;Q . Dezember 1976 

'TlJS" lAB 

1976 -12- ., 3 
zu r:r411J 

Gegenstandg Sehriftliche"narlameritarische An= 
frage der Abgeordneten zum Nationalrat 
Peter und Genossen (FPÖ), Nro ?41/J~ 
vom 14" Oktober '19?6,betreffend ' 
S~eufergrunds-tücke im Eigentum der 
österreichischen Bundesforste 

Dia schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten 
~'M Nationalrat Pet~I" 1llld Genossen (FP.))'iJ Nro 741/J 9 vom 
140 Oktober 19?6~ bet;~eff~nd Seeuterg~Wldatücke im Eigentum der 
Österx-eichischen B'U.lldesforstel) bea:otwo1.'te ich wie folgt~ 

m den ei:~.lei tenden Bemerkungen'11 die die Fra.gesteller dem 
T~rt der Antra.ge vorange-stellt haben\) wird die Auffassung zum 
Ansdruck gebracht 9 daß die Ergebnisse der BemÜhungen zur öffnung . . -. 
VOll Seeufergx'lmdstücken d.a!." Oster!:'.. Bundesforste bisher ent= 
~tiuschend wareno ' 

Ich 'darf dazu ganz allgemein darauf hinweisen S) 'daß es für 
mich einvordringlicb.es Anliegen ist, in der Verwaltung der 

, . Österro Bundesforste stehende Seeufergrundstücke für "die öt.f'ent,~ 
lichkei t . zugänglich zu macheno Derartige Maßnahmen können. sin"" ... 
vol:! nur im R~en ei:c.es Konzeptesdurchgefüm't werden. Dieses 
Konzept sieht vor\) daß bei der Verwirklichung der neuen Seeu~er­
politik folgen.de Grundsätze beachtet werden~ 
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"'" An Private werden Seeuferflächen nicht mehr "V,erka'.lft; 

.... der Verkautvon Seeutergrundstücken an Gebietskörper­
scha.ften und Fremdenverkehrsvereine ist in Ausnahmefällen 
nur d.ann zulässig, wenn. die Errichtung von SChwimm.- oder 

Hallenbädern vorgeseh.en, ist.. In diesen Fällen wird die 
Zweckwidmung '1Ve~~endung für E~holungszwecke und Sicherung 

der öffentlichen, Zugänglichkei t n sowie ein Wiederkauf.s-

recht vertraglich festgelegt; 

Neuverpachtu:o.gen "lon Seeuferflächen an Private sind nicht 
mehr möglich ... Ausgenommen sind Hi.uterlieger,. wenn diese 
den Zugang beherrschen; . .. 

~ vor einer Wiederverpachtung sind dieS~eurergrundstücke 
den Anliegergemeinden zu.r ,Pachtung:anzubieten; 

im Falle der Pa,~htung von Erho lungsflächen wirc der Pacht ... 
~ins um 75 % ermäßigt; 

= die Pachtdauer 'füz' Seeute.rgrundstücke wurde bei Privaten 
generell au~ drei Jahre verkürz'ti 'il um die Raumplanung im 
Beenbereich nicht zu 'verhindern-.. ' . ." 

r 

= Subverpachtungen werden nicht mehr gestattet, 1Im eine 
~idmungswidrigeVerwendung auszuschließen; 

...... 5:,.-r; 

"'" d~r Bund betei11St sich sm Ankauf von privaten Seeufergrund-
stücken durch Länder und Gemeinden. . , , , 

Zu den einzelnen Punkten der An!l.'age ne:Q.me ich wie folgt 
Stel1ung~ 

f " 

... . 

Die Österreichischen B~d~s~orst~ besitzen an.den österreichischen 
Seen Ufergrundstücke mit einer Länge von ,'annäh.ernd 115 km .. Darüber· 
hinaus besitzen die Bund0sforste an einigen Seen, wie dem Traunsee, 
Rallstättersee und Grundlsee~das Seebett und damit auch die Ufer­
linie in jenen Bereichen? wo Privatgründe an das Ufer heranreichen,o 
Diese Ute.!"linie allein hat eine Länge von 68 km<:> Die österreichischen 
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Bundesforste verfüge.n daher über Seeui"e:!:' und Uferlinien mit einer 
Gesamtlänge von rund 1?3 km" Das sind 51 % des Gesamtumfanges 
der österreichischen Seen.. Soferne nur die Uferlinie im Besitz 

.der Osterro Bundesforste ist 9 .haben diese n~ im Falle von Ein= 
baute~~wie Eootsstegen, Bootshütten und dergleichen die Möglichkeit 
einer Einflußnahme. Die Angaben über die Anzahl der Seen und 
die Längen der ÖBF-Seeufer sind de~ beiliegenden Tao elle Izu 
entnehmenG # '-: .... -'. 

.. ~ ... _~ ..... _~ -"," 
.... ... ~ •• ..11. - •• 

~ •. ,~~ ..... A ... t.:'~,",,:: ::'; . ~- - -.r':·". -, ...... ~ - .. - ;~ ~~.'-

Der Großteil der;'_im öBF-Besi tz befindlichen Seeufer ist kataster"" 
mäßig nicht eigens ··~usgewi~s~~~ i~Regelfall reichen große Wald.", 
parzel1en·direktan d.ie ß~en .11e:ranG. Die Nähe der Seeufer und der 
ttfer11nien ist aus Tabelle Iersicht~ich~ Eine Flächena.Il.gabe ist 
~us dem vorerwähnten Jrnnd' nicht möglicho 

.,. .-' 
" ~_',i ..:..:.~ ..... _ !.' ).. 1 •. :::..,.-._; ,- '. ... . .... ,- .'- -

., _ .... _ ~ i. 
,. ,-.. .~~ , .. _. ... - ~ . - ~ 

Der erste Teil eines umfassenden Seeuferkonzel'tes der·österro 
Bundeed'orste, behandelt die großen salzkammergutse~no·2A.n .diesen 
Seen sind Uferflächen l'liteinemAusma,ß·von 113 .. 127 m und einer 

(" . . .' ~. .. . .. . 

Länge von~.100 Laufmetern Uberwiegend.an q:f'fentliche Stellen 
verpachteto FÜr jedermann frei zugänglich gema.cht wurden Flächen 

. ·von iIfsge~am:t 92 .. 5<;'0 m2 und. ei~er Länge·von 7000 Lau:t~etern .. Als 
"Naturlandschaften sollen an den- großen Salzkammergutseen Ufer"", 
anteile der Österr .. Bundesforste mit einer .Länge von rund 29 km . 

. ", -- . ., .................. . 
erha.lten· bleiben. ," , .:. .... .,. .. ~. . -- . 

: .. ~ 
. • .;" :. t"-

Die österro Bundesforstehaben außerdemSeeufergrundstücke für 
Badezwecke im "Ausmaß von 48.000m2 und einer Uferlänge von rund . 

_ b . .._ _ _ • "'. 

1~770, Laufmetern ,den l?erührten Seeufergemeinden ~geboten (siehe"" 

·Tabelle XI) ~ Diese)" Gemei~den haben die Möglichkei t ~ df6se See­
ufer unter günstigen Bedingungen zu pachteno Bei Vor+iegen des 
all.gemeinen Erholungs zweckes wird den Gemeinden ein 75 %-iger 
Na.chlaß des Pachtzinses gewährt ~. ~ 

DasSeeuferkonzept der österro Bundesforste sieht die Fest­
legung der künftigen Verwendung aller öBF-Seeufer als Erholungs""" 
flächen$< Naturlandschaften oder Betriebsi'lächen voro"!mZusa.mmell­
hang mit der Erstellung des Seeuferkonzeptes erfolgt eine Offen=> 
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legung der Kartographischen Darstellung aller Seeuferf'lächen del." . 
OsterroBundesforsteoNach Fertigstellung dieser Arbeiten werden 
vor Beginn der nächsten Badesaison -Unterlagen iiber Lage, Größe und 

-- . Beschaf.fenhei t der ÖBF-Seeui ergrundstücke bei den .. in Frage kommenden 
ForstveJ."Waltungenzur Einschau für jedermann aufliegen. 

Zu Frage 4: 
- -

Diefn derAntwort zu Frage 3. dargestellten Maßn~en stellen konkre·te 
Maßnahmen der österr~ Bundes:f'orste zur Freimachung der Seeuierdar. _ ... - ... _ ...... _. --- -
Bis zur Badesaison 1977 werden die österr. Bundesforste über meinen 
A.u!~rag den zweiten Teil des Seeuferkonzeptes f'ertigstellen .. 
Damit werden nach der bereits·vorliegenden Arbei~ über die groBen 
Salzkammergutseen alle übrigen österreichischen Seen erf'aat, an 
denen die Osterro BÜndesforste Ufergrundstücke besitzen. Nach Fertig-

. -
stellung dieser Arbeiten werden genaue Zahlenangaben über die 
Länge der ÖBF-Seeu!er insgesamt und deren Verwendlingszwackvor-

.. l.iegen.... . :,- ,... .'.-.'-._,-'-, -:,e, c.._,,"_._,.""'.' .... -. . .. -.". - , .. -.... ~., .. 
. ,.,I 

. Die . Österro Bündesforste bemühen sich auch verstärkt um die Rein­
~altung d.er Seeufer 0 DasSeeuferkonzept siehtvor~ daß die Ein- . 

... :!l8hmen der 'Osterro Bundesforste aus der Seeüferverpachtung zweck-
. gebunden ·für d:he Sauberhaltune; ·vo·n OBF=Seeuf'erfläehen verwendet 
werdeni3Für das Jahr 1977 sind Ausgaben bis·zu8CO.,OOOt~ Schilling 

.-·vorgeseheno .. 
•• _ ... _ • "."Il ,., • .~ 'I 

. ." .. ~ . . . . 
. 11ber meine Veranlassung werden von den österro Bundesforsten der-" 
zeit Seeufertläcp.en überprüi't~ die als :Badeplätze geeignet sind 
und zusätzlich zu den schon :f'reigegebe~en Flächen· der Allgemeinheit 
tür Erholungszwecke zurVerf'ügung gestellt werden sollen .. Diese 

.' ... Badeplätze, deren Betreuung die Osterr .. Bundestorste s'elbst über­
-%lehmen~we.rden im kommenden Frühjahr der öffentlichkeit. bekannt-

,. gegebeno 0 • .-. • .•• 

. Da Bundesminister: ... ----.'---'------.- )0- (/77----

....• ~rVlVU/ 
.. V . . 
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T2:be2.1e I 

Seeuferante i lcder6BF -

Ö3F-l!.n tei 1 
Gesamt-
umfang Länge derl Ufe!"-

Ufer linie 
lfm Ifm Ifm 

Altausseersee 6.923 50123 1 .. 800 
Grundlsee 130500 60,800 6 .. 700 
Toplitzsee 40300 40300 ,. -
Vo!"derer . Lahngangsee 10100 -"1.100. o •. 

" 
" - -.-

',' 
.; .: 

Hinterer Lahngangsee ~ ," 600 600 .. "- ~ ~ _: . 

AAgstsee -, 400 400 -. -
vIiidensee 10000 10000 -
Erlaufsee 30240 

Q 

10620 -
Hubertussee 20500 20500 = 

Öden see 20650 20650 -
stausee Po Stein 120716 100300 -
Ossiacher See 250600 1&280 -
Weißensee 260000 130 -
f1illstätter See 250304 50820 -
Gleinkersee' 10461 570 -
t;!indhngersee 450 450 -
Attersee 48 0000 20,966 -
j\1ondsee ' , 31.000 20873 -
Traunsee 370500 190200 180300 
Laudachsee 

. ". , . .". 

10420 980 -
Hinterer Langbathsee 10650 10650 -
Vorde!"er Langbc.th see 2 .. 900 2,,900 -
Offen see 30513 20600 -
Nussensee 1.515 10212 -
Hallstätter See 210500 11 .. 500 10.000 
Vorderer Gosausee 30970 30970 - I 

" 

Hinterel.- Gosausee 20320 20320 -
\'Jolfgangsee 32 .. 000 30000 210000 
Hintersee 4.576 20700 -
Filblingsee 450 450 -
Fuschlsee 100200 - 100200 
?iebersee 10000 1.000 -

. LandschU tzersee 10400 10400 -
. Z\:erfenbergsee 1 .. 100 1 .. 10-0 -' : 

Pillersee 30800 190 -
\-Jiesensee 900 450 -
1::ildsee 602 560 -
Achensee 18 .. 650 7.460 -
Peintalsee 3 .. 750 450 -
Summe 3610460 115 .. 574 68 .. 000 
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Tabelle-lI Neues"Anaebot an Badeplätzen 

j' I j ~'i 

i I Grun,dstüclt Ifm Li' m,22 -,,' ';.,J -' 
1-- - I ~ 
I Attersee !. Zelleraufsatz ' 151 I 1.862 -t, 

Kohlbauernaufsatz - 36 1 0 170 
.' (Unterach) 

. ." .. ~.'- . 

, -

- 35 
1 I (Weyreg9) , ", , ,t 

lj'- Mondsee !I ~~-it~~raUfsat~-----1 46 -',I -- 34;--j 
(Unterach) 

i, !:, _- - I Oberburgauer Aufsatz 1'10 
I I (» I l' ' I Un terach

j 

I ,l Aufsatz 178, I 50867 
t \ I ' 
. . Aufsatz 2 48 i 3.364 

-:1-- (Fischzuchtanstalt. I' 
- ,-"- ' ,Scharfli~g), I -,' . '-
\- --- .: Lagerplatz Michelofen. , 49 110014 I 
t - - - - t I" 1 I" -; ---~ .. -_ .... ~ .--:- ."~~"--- ----------------1 ~~-"~"-"T~-~:~--.~"·~·"1 
: Traunsee I~Jarch~lewskykurve 1 274 ,! 2.01.5 I , I (Altmunster) ',- - ' I I I - - I- - - I 

.. _-li I t~~~~d:~~~atz i 50 i 30000-

I' - 1 Kalkofengrun'd ' f 44'\ 600, ' 
I ..... =-t(GmUndenl .. 1I 

I Hallstätt:rsee 'Ke:e19~abe~:ünd:~g I 25~ ~116:~4"\ 
I ; (:-ia+lstatt) , - I I 
I ' Steeg i 61i 3. 484'\ I .j (Goisern) I, I ~i 

! Uferstreifen 1 i 362 6.51~f 
I I Uferstreifen 2 1 172 10355 _I' 

\
'-- _ .. '1 (Obersee? Geisern) I 1 ' 

\ ,_._---------r------------··-- sum-m-e--l 10 77~-. t8~08-~-1 
1 I f , 

". ---- . ----_:_------~: 

211 

". :: 
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• 

T2.belle 

Gliedr::.runa 
! 

der Bundesforste ... ~ Seeufer- , 

flächen an den groß9~ Salzkammergutseen 

verpachtet an 
öffentlj,che 

stellen 

lfm m2 

Attersee 67 3.580 

Mondsee 261 3.394 

vJolfgangsee 220 3.054 

Hall stä t tersee 307 4~360 

Traunsee 2.006 88.511 
Alt-
ausseersee 60 1.654 

GrUndlsee 180 8.574 

Summe' 3.101 113.127 

*) Uberwiegend frei zugänglich 

I 
.. I 

I 
I 
.1 

I 
J ' 

I 

NaturlandSchaft~~ 
frei unver-. d. Verkehr s- 1 

zugängl1:::h baut bauten be-
l:> ; n trö:.-·I., +-, .... j-, _ ... ~:J 

lfm m2 Ifm lfm 

478 5.050 - 749 

906 14.137 1.400 -
153 3.046 694 -

3.977 44.302 3.194 2.321 

1.495 25.920 6.930 .2.050 

- - 5.000 . ) - I 

- - 2.800 tt) 3.700 

. 
. 7.009 ,92~455 20.018 

.. 
" 8.820 : 
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